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*

Man sollte während der

Tage der Jahreswende — die

eigens dazu geschaffen scheinen

— sein Lehen sorgfältig

an sich vorüberziehen lassen.

Aber wie verweht ist es

schon; wie liegt es ganz in

Scherben hinter uns! Das

Vergessen ist gekommen und

hat sich dort hinten

eingenistet, wie ein grosser,

düsterer Vogel auf Ruinen;

nur einige Säulen stehen

noch, Zeugen eines geliebte-

ren Gedankens oder eines

grösseren Schmerzes

C. F. Ramuz

*

Die Wirkung guten SÜve-

steressens: Nach einem guten

Essen kann man alles

verzeihen, sogar den eigenen

Verwandten.

Oscar Wilde

*

REDAKTION: DR. ERNST OBERHÄNSLI ZÜRICH 1, HIRSCHENGRABEN 56

BEITRÄGE NUR AN DIE REDAKTIONSADRESSE! UNVERLANGT

EINGESANDTEN BEITRÄGEN MUSS DAS RÜCKPORTO BEIGELEGT WERDEN.

VERLAG: BUCHDRUCKEREI MÜLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH 7/32

Was mag euch die Zukunft
bringen?

Neues Jahr ist schon im

Werden,

Neues Glück liegt auf der

Erden.

Nur wer liebt, kann es er¬

ringen.

Ernst Lazar
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